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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Juli 2014 (Ländervergleich): 
5,160 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,395 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 61.000 (1,4%) weniger als im Juli 20132 
2,871 Millionen registrierte Arbeitslose – 43.000 (1,5%) weniger als im Juli 2013 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juli 2013 – Juli 2014): 

Männer und Frauen: –5,9% in Brandenburg bis +2,7% in Hamburg 
Frauen –5,8% in Sachsen bis +3,6% in Hamburg (Bund: -1,6%) 
Männer: -6,2% in Brandenburg bis +2,3% in Bayern (Bund: -1,4%) 

 unter 25 Jahre: -22,0% in Brandenburg bis +3,1% in Bayern (Bund: -8,2%) 
68,3% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juli 2013: 67,7%) 

Im Juli 2014 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,871 Millionen Arbeitslose registriert, 
43.000 bzw. 1,5% weniger als im Juli 2013. Von den 2,871 Millionen Arbeitslosen waren 909.000 
(31,7%) im Rechtskreis SGB III (bei den 156 Arbeitsagenturen!) und 1,963 Millionen (68,3%) im 
Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den 
entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juli 2014 insgesamt 4,980 Millionen 
Frauen und Männer registriert, 67.000 (1,3%) weniger als im Juli 2013. Die von der Statistik der BA 
ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juli 2014 3,756 Millionen, 112.000 
(2,9%) weniger als im Juli 2013. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juli 2014 861.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,395 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 96.000 sog. Auf-
stocker/Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juli 2014 
etwa 5,160 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 
(SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II, „gut 78.000 Menschen weniger“ als ein Jahr zuvor. (vgl. BA-
Monatsbericht, S. 22 und ANBA 12/2013; Juli 2013: 5,238 Millionen; eigene Berechnungen)  

Ländervergleich (Juli 2013 - Juli 2014) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 816 (0,0%) weniger Arbeitslose registriert als im Juli 

2013, in Ostdeutschland (sechs Länder) 42.000 (5,0%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juli 2013 – Juli 2014) 

reichen von –5,9% in Brandenburg (Rang 1) und –5,7% in Sachsen bis +1,5% in Bayern 
(Rang 15) und +2,7% in Hamburg (Rang 16; vgl. dazu Tab. 3). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2014 von 3,6% 
in Bayern bis 11,1% in Berlin. (Bund: 6,6%) 

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 96.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten. Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juli 2014: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung: Die 156 Arbeitsagenturen 
sind keine Jobcenter, die 408 Jobcenter 
(2013: 410) sind keine Arbeitsagenturen. 
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- 68,3% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juli 2013: 
67,7%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern) 
registrierten Arbeitslosen von 51,4% in Bayern und 56,7% in Baden-Württemberg bis 79,3% in 
Berlin und 80,6% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 
registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juli 2013 – Juli 2014) um 9.000 (0,5%) 
auf 1,963 Millionen. Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –4,8% in Mecklenburg-
Vorpommern bis +2,0% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juli 2014 hatten 4,395 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und drei 
Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 61.000 (1,4%) 
weniger als im Juli 2013 (Altersgrenze bis Ende 2013: 65 Jahre und zwei Monate). Die (vorläufi-
gen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,2% in Thüringen bis +0,7% im Saarland. 
Zum selben Zeitpunkt, im Juli 2014, waren 1,963 Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im 
Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer Quote von 44,7%. (Juli 
2013: 44,2%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosen-
geld II-Empfänger/innen von 38,9% in Berlin (!) bis 48,6% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabel-
le 3/Abbildung 3, Seite 8)  

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Juli 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,6% (21.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juli 2013. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –5,0%; West-
deutschland –0,2%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Juli 2014 46,7%. (Juli 2013: ebenfalls 46,7%) Der Anteil der Frauen reicht im Juli 2014 
in den 16 Ländern von 44,5% in Mecklenburg-Vorpommern bis 48,3% in Thüringen. (Juli 2013: 
44,3% in Mecklenburg-Vorpommern bis 48,6% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –5,8% in Sachsen bis +3,6% in Hamburg. 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2014 von 
3,7% in Bayern bis 10,7% in Bremen. (Bund: 6,6%)  

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Juli 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,4% (21.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juli 2013. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –5,0%; West-
deutschland +0,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –6,2% in Brandenburg (Rang 1) bis +2,3% in Bayern (Rang 16) (vergleiche 
dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 
2014 von 3,5% in Bayern bis 11,7% in Berlin. (Bund: 6,6%)  

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Juli 2014 wurden 8,2% (25.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 
von –22,0% in Brandenburg bis +3,1% in Bayern.  

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juli 2014 im Vergleich zum Vormonat 
(genauer: von Mitte Juni bis Mitte Juli 2014) um 39.000 gestiegen, in etwa wie im Juli 2010 und 
etwas geringer als im Juli der Jahre 2011 bis 2013. Zur Entwicklung der registrierten Arbeitslosigkeit 
im „Ferienmonat“ Juli der Vorjahre vgl. Abbildung 4 (Seite 9). Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug 
im Juli 2014 4,980 Millionen, 6.000 weniger als im Vormonat Juni.   

 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juli 2013 Juli 2014 absolut in v.H. Juli 2014

1 Brandenburg  128.596 121.050 -7.546 -5,9% 9,1   12

2 Sachsen  188.579 177.836 -10.743 -5,7% 8,4   14

3 Thüringen  90.937 86.239 -4.698 -5,2% 7,5   16

4 Sachsen-Anhalt  126.346 120.362 -5.984 -4,7% 10,3   15

5 Mecklenburg-Vorpommern  90.489 86.359 -4.130 -4,6% 10,4   13

6 Berlin  212.757 203.929 -8.828 -4,1% 11,1   11

7 Niedersachsen  271.929 264.727 -7.202 -2,6% 6,4   3

8 Rheinland-Pfalz  117.933 115.015 -2.918 -2,5% 5,3   7

9 Hessen  189.714 186.247 -3.467 -1,8% 5,8   6

10 Saarland  37.732 37.093 -639 -1,7% 7,2   10

11 Baden-Württemberg  230.534 228.478 -2.056 -0,9% 3,9   8

12 Schleswig-Holstein  101.428 100.584 -844 -0,8% 6,7   1

13 Bremen  37.800 37.600 -200 -0,5% 11,0   4

14 Nordrhein-Westfalen  766.631 777.509 +10.878 +1,4% 8,4   5

15 Bayern  249.317 252.994 +3.677 +1,5% 3,6   9

16 Hamburg  73.370 75.325 +1.955 +2,7% 7,7   2

Westdeutschland*  2.076.388 2.075.572 -816 -0,0% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  624.947 591.846 -33.101 -5,3% .

Ostdeutschland **  837.704 795.775 -41.929 -5,0% 9,4   

Bundesrepublik Deutschland  2.914.092 2.871.347 -42.745 -1,5% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714  
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Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung
Juli 2013 - Juli 2014
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

Juli 2013 Juli 2014 absolut in v.H. Juli 2014

1 Sachsen  88.590 83.453 -5.137 -5,8% 8,3   14

2 Thüringen  44.022 41.627 -2.395 -5,4% 7,7   16

3 Brandenburg  59.142 55.925 -3.217 -5,4% 8,9   12

4 Sachsen-Anhalt  59.853 56.909 -2.944 -4,9% 10,3   15

5 Mecklenburg-Vorpommern  40.128 38.424 -1.704 -4,2% 9,7   13

6 Berlin  94.735 90.850 -3.885 -4,1% 10,5   11

7 Niedersachsen  129.500 124.412 -5.088 -3,9% 6,5   3

8 Rheinland-Pfalz  56.096 54.265 -1.831 -3,3% 5,4   7

9 Saarland  17.667 17.260 -407 -2,3% 7,3   10

10 Hessen  89.714 87.994 -1.720 -1,9% 5,8   6

11 Schleswig-Holstein  46.812 46.085 -727 -1,6% 6,5   1

12 Bremen  17.246 16.998 -248 -1,4% 10,7   4

13 Baden-Württemberg  110.567 109.722 -845 -0,8% 4,0   8

14 Bayern  121.143 121.873 +730 +0,6% 3,7   9

15 Nordrhein-Westfalen  353.726 360.649 +6.923 +2,0% 8,4   5

16 Hamburg  33.346 34.542 +1.196 +3,6% 7,4   2

Westdeutschland*  975.817 973.800 -2.017 -0,2% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  291.735 276.338 -15.397 -5,3% .

Ostdeutschland **  386.470 367.188 -19.282 -5,0% 9,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.362.287 1.340.988 -21.299 -1,6% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Juli 2013 - Juli 2014
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juli 2013 Juli 2014 absolut in v.H. Juli 2014

1 Brandenburg 69.454 65.125 -4.329 -6,2% 9,3   12

2 Sachsen 99.989 94.383 -5.606 -5,6% 8,4   14

3 Thüringen 46.915 44.612 -2.303 -4,9% 7,2   16

4 Mecklenburg-Vorpommern 50.361 47.935 -2.426 -4,8% 11,1   13

5 Sachsen-Anhalt 66.493 63.453 -3.040 -4,6% 10,2   15

6 Berlin 118.022 113.079 -4.943 -4,2% 11,7   11

7 Rheinland-Pfalz 61.837 60.750 -1.087 -1,8% 5,3   7

8 Hessen 100.000 98.253 -1.747 -1,7% 5,7   6

9 Niedersachsen 142.429 140.315 -2.114 -1,5% 6,3   3

10 Saarland 20.065 19.833 -232 -1,2% 7,2   10

11 Baden-Württemberg 119.967 118.756 -1.211 -1,0% 3,8   8

12 Schleswig-Holstein 54.616 54.499 -117 -0,2% 7,0   1

13 Bremen 20.554 20.602 +48 +0,2% 11,3   4

14 Nordrhein-Westfalen 412.905 416.860 +3.955 +1,0% 8,4   5

15 Hamburg 40.024 40.783 +759 +1,9% 8,0   2

16 Bayern 128.174 131.121 +2.947 +2,3% 3,5   9

Westdeutschland* 1.100.571 1.101.772 +1.201 +0,1% 5,9   

5 ostdeutsche Länder* 333.212 315.508 -17.704 -5,3% .

Ostdeutschland ** 451.234 428.587 -22.647 -5,0% 9,6   

Bundesrepublik Deutschland 1.551.805 1.530.359 -21.446 -1,4% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juli 2013 Juli 2014 absolut in v.H. Juli 2014

1 Brandenburg  11.891 9.280 -2.611 -22,0% 9,6   12

2 Saarland  4.578 3.638 -940 -20,5% 6,6   10

3 Sachsen  16.013 12.894 -3.119 -19,5% 7,5   14

4 Sachsen-Anhalt  11.171 9.239 -1.932 -17,3% 10,0   15

5 Mecklenburg-Vorpommern  8.748 7.241 -1.507 -17,2% 10,3   13

6 Thüringen  7.414 6.203 -1.211 -16,3% 6,9   16

7 Niedersachsen  33.680 28.932 -4.748 -14,1% 6,4   3

8 Rheinland-Pfalz  15.381 13.226 -2.155 -14,0% 5,4   7

9 Berlin  20.367 17.614 -2.753 -13,5% 11,4   11

10 Hessen  21.428 19.279 -2.149 -10,0% 6,0   6

11 Baden-Württemberg  21.761 20.103 -1.658 -7,6% 3,0   8

12 Schleswig-Holstein  13.235 12.462 -773 -5,8% 7,7   1

13 Bremen  3.813 3.690 -123 -3,2% 10,5   4

14 Hamburg  6.392 6.364 -28 -0,4% 6,7   2

15 Nordrhein-Westfalen  80.302 80.445 +143 +0,2% 8,1   5

16 Bayern  25.345 26.132 +787 +3,1% 3,2   9

Westdeutschland*  225.915 214.271 -11.644 -5,2% 5,6   

5 ostdeutsche Länder*  55.237 44.857 -10.380 -18,8% .

Ostdeutschland **  75.604 62.471 -13.133 -17,4% 9,2   

Bundesrepublik Deutschland  301.519 276.742 -24.777 -8,2% 6,1   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714  
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Veränderung Juli 2013 - Juli 2014
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juli 2014 in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Land Registrierte Arbeitslose im Juli 2013 Registrierte Arbeitslose im Juli 2014  
 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  249.317 121.511 127.806 51,3% 252.994 122.995 129.999 51,4% 9

2 Baden-Württemberg  230.534 101.336 129.198 56,0% 228.478 98.973 129.505 56,7% 8

3 Rheinland-Pfalz  117.933 47.761 70.172 59,5% 115.015 43.890 71.125 61,8% 7

4 Hessen  189.714 66.980 122.734 64,7% 186.247 63.235 123.012 66,0% 6

5 Thüringen  90.937 31.344 59.593 65,5% 86.239 28.814 57.425 66,6% 16

6 Hamburg  73.370 23.085 50.285 68,5% 75.325 24.115 51.210 68,0% 2

7 Niedersachsen  271.929 90.856 181.073 66,6% 264.727 84.498 180.229 68,1% 3

8 Schleswig-Holstein  101.428 32.513 68.915 67,9% 100.584 31.423 69.161 68,8% 1

9 Saarland  37.732 11.985 25.747 68,2% 37.093 11.038 26.055 70,2% 10

10 Nordrhein-Westfalen  766.631 214.338 552.293 72,0% 777.509 214.229 563.280 72,4% 5

11 Brandenburg  128.596 37.117 91.479 71,1% 121.050 33.309 87.741 72,5% 12

12 Mecklenburg-Vorpommern  90.489 24.693 65.796 72,7% 86.359 23.747 62.612 72,5% 13

13 Sachsen  188.579 53.316 135.263 71,7% 177.836 48.252 129.584 72,9% 14

14 Sachsen-Anhalt  126.346 34.038 92.308 73,1% 120.362 30.729 89.633 74,5% 15

15 Berlin  212.757 44.173 168.584 79,2% 203.929 42.277 161.652 79,3% 11

16 Bremen  37.800 7.483 30.317 80,2% 37.600 7.287 30.313 80,6% 4

Westdeutschland*  2.076.388 717.848 1.358.540 65,4% 2.075.572 701.683 1.373.889 66,2% 

5 ostdeutsche Länder*  624.947 180.508 444.439 71,1% 591.846 164.851 426.995 72,1% 

Ostdeutschland **  837.704 224.681 613.023 73,2% 795.775 207.128 588.647 74,0% 

Bundesrepublik Deutschland  2.914.092 942.529 1.971.563 67,7% 2.871.347 908.811 1.962.536 68,3% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 07/2014

Juli 2013 Juli 2014  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Berlin  420.525 168.584 40,1%  415.211 161.652 38,9%  -1,3% -4,1% # 1

2 Hamburg  131.393 50.285 38,3%  130.995 51.210 39,1%  -0,3% +1,8% 2 2

3 Baden-Württemberg  306.452 129.198 42,2%  304.049 129.505 42,6%  -0,8% +0,2% 8 3

4 Hessen  286.633 122.734 42,8%  288.453 123.012 42,6%  +0,6% +0,2% 6 4

5 Bayern  300.383 127.806 42,5%  300.198 129.999 43,3%  -0,1% +1,7% 9 5

6 Sachsen-Anhalt  218.003 92.308 42,3%  206.108 89.633 43,5%  -5,5% -2,9% # 6

7 Niedersachsen  418.116 181.073 43,3%  410.146 180.229 43,9%  -1,9% -0,5% 3 7

8 Thüringen  139.133 59.593 42,8%  130.565 57.425 44,0%  -6,2% -3,6% # 8

9 Schleswig-Holstein  157.896 68.915 43,6%  156.585 69.161 44,2%  -0,8% +0,4% 1 9

10 Sachsen  308.260 135.263 43,9%  291.687 129.584 44,4%  -5,4% -4,2% # 10

11 Mecklenburg-Vorpommern  145.677 65.796 45,2%  138.992 62.612 45,0%  -4,6% -4,8% # 11

12 Bremen  67.364 30.317 45,0%  67.074 30.313 45,2%  -0,4% -0,0% 4 12

13 Rheinland-Pfalz  156.260 70.172 44,9%  156.401 71.125 45,5%  +0,1% +1,4% 7 13

14 Saarland  55.906 25.747 46,1%  56.325 26.055 46,3%  +0,7% +1,2% # 14

15 Brandenburg  193.511 91.479 47,3%  184.137 87.741 47,6%  -4,8% -4,1% # 15

16 Nordrhein-Westfalen  1.151.227 552.293 48,0%  1.158.413 563.280 48,6%  +0,6% +2,0% 5 16

Westdeutschland*  3.031.630 1.358.540 44,8%  3.028.639 1.373.889 45,4%  -0,1% +1,1% 

5 ostdeutsche Länder*  1.004.584 444.439 44,2%  951.490 426.995 44,9%  -5,3% -3,9% 

Ostdeutschland **  1.425.109 613.023 43,0%  1.366.701 588.647 43,1%  -4,1% -4,0% 

Bundesrepublik Deutschland 4.456.739 1.971.563 44,2%  4.395.340 1.962.536 44,7%  -1,4% -0,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0714
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